
Die Neue (alte) Weltordnung – Teil 51 

 

Quelle: „New World Order: Worlds in Collision and The Rebirth of Liberty“ (Die Neue 
Weltordnung: Welten in Kollision und die Wiedergeburt der Freiheit) von Terry James und Pete 
Garcia – Teil 41 

 
KAPITEL 12: Die Neue Abnormalität – Teil 1 

 
„Die meisten Amerikaner sind sich eines Rückgangs der individuellen Freiheit nicht bewusst, 

und der Grund liegt auf der Hand: Dieser Rückgang nimmt selten die Form einer plötzlichen 

persönlichen Entbehrung an, sondern stattdessen die einer unbemerkten Aushöhlung, und so 

kommen wir dazu, was auch immer gesagt wird, alles so zu betrachten, als würden wir uns in 

einem Normalzustand befinden.“ (Leonard E. Read (1898-1983; Gründer von der  
Foundation_for_Economic_Education (Stiftung für ökonomische Bildung), einer libertären 
Denkfabrik) 

 
Wenn Du Dich fragst, warum die Welt heute so verrückt ist, wie sie scheint, dann liegt das daran, 
dass alle 17 nachhaltigen Entwicklungsziele der „Agenda 2030“ weltweit durchgesetzt werden. 

 
Angesichts dessen, was wir jetzt wissen, scheint es, dass es sich bei der jüngsten „Plandemie“ im 
Jahr 2020 überhaupt nicht um eine echte Krise handelte, sondern um eine Kurskorrektur. 

 
Die Globalisten versuchten verzweifelt, dem „Trump-Effekt“ der amerikanischen Sonderstellung 
entgegenzuwirken und die Welt bis 2030 wieder auf den Weg zu einer globalen Regierung zu 
bringen. Dies sollte Dir  auch aufzeigen, dass die Globalisten alles in ihrer Macht Stehende tun 
werden, um die mittelfristigen Siege der Republikaner in Amerika absichtlich zunichte zu machen, 
indem sie versuchen, den US-Dollar entweder direkt vor oder direkt nach der Wahl zum Absturz zu 
bringen und alle Amerikaner dazu zu zwingen, eine digitale Zentralbankwährung (CBDC) 
anzunehmen. 

 
Zum globalen Wahnsinn der „Agenda 2030“ kommt noch die kommende Nahrungsmittelknappheit 
hinzu, die schon in weiter Ferne vorhersehbar ist. 

 
Gründe dafür sind: 

 

• Die Tötung von zig-Millionen Hühnern in China und Amerika 

• Die Tötung Tausender Rinder in Amerika 

• 40 Prozent des weltweiten Weizens, Mais, Soja und Düngemittels gehen aufgrund des 
Ukraine-Russland-Konflikts verloren 

• Katastrophale Sperrung einer der größten Hafenstädte der Welt (Shanghai/China) 

• Explodierende Treibstoffpreise und Inflation 

• Der plötzliche Ausbruch von Bränden und Explosionen in mehr als 20 
Lebensmittelverarbeitungs- und Düngemittelfabriken in den USA 

 
Was viele jedoch nicht kennen, ist das tatsächliche Endstadium dieses Plans zur „nachhaltigen 
Entwicklung“ (Agenda 21/2030). Es geht nicht nur darum, eine globale Regierung zu schaffen oder 
überall einen Umwelt-Wahnsinn durchzusetzen; es geht darum, die Weltbevölkerung auf die Anzahl 
von  500 Millionen Menschen oder darunter sinken zu lassen. 

 



Trotz all der blumigen und bürokratischen Doppelzüngigkeit liegt der wahre Schlüssel zu 
nachhaltiger Entwicklung (auch bekannt als „The Great Reset“)  - in ihren Augen - in der globalen 
Entvölkerung des Planeten um etwa 95 % . Natürlich ist dies kein wirkliches Geheimnis, dies seit 
1980 (im wahrsten Sinne des Wortes) in Stein gemeißelt wurde. Laut den ehemals bestehenden 
Georgia_Guidestones (Weisungstafeln von Georgia) in Elbert County/Georgia besteht das erste Ziel 
der Globalisten darin, „die Menschheit im ständigen Gleichgewicht mit der Natur auf oder unter 
500 000 000 zu halten“. 

 
Wenn das Ziel darin besteht, die Weltbevölkerung um 95 % zu reduzieren, um eine 

„nachhaltige Entwicklung“ zu erreichen, wer sind dann die restlichen 5 %?   

 
Offenbar sind die Randtheorien des 19. Jahrhunderts über eine Herrenrasse (z. B. 
Sozialdarwinismus und Eugenik) mit dem deutschen Dritten Reich nie wirklich ausgestorben. Man 
kann die Zahl der Menschen nicht von 8 Milliarden auf 500 Millionen senken (ein Nettoverlust von 
7,5 Milliarden Menschen), ohne einen Massenvölkermord zu begehen. Und niemand wird sich 
freiwillig ins Feuer stürzen, nur damit die Ultra-Elite ihre Utopie verwirklichen kann. 

 
Wer stirbt also? Wenn man umgekehrt an der Spitze steht und bestimmen kann, wer diese neue 
globale Utopie erben soll, wird man sie nicht den Bürgern der Dritten Welt oder einer konservativen 
Partei, welche „Amerika wieder groß machen will“ überlassen. Nein, man wird sorgfältig die 
genetisch am stärksten verbesserten und politisch am besten vernetzten Menschen der Welt 
auswählen, um diese neue „Neue Weltordnung“ zu etablieren. 

 
Die Globalisten glauben, dass sie ihre Lebensdauer auf Jahrhunderte verlängern könnten. 
Zahlreiche Initiativen wie die Methuselah_Foundation (die Methusalem-Stiftung) und das 
„Gilgamesch-Projekt“ haben konzertierte Anstrengungen unternommen, um Technologien gegen 
das Altern voranzutreiben. Auf den ersten Blick mag das wie eine Rand-Erscheinung der 
Wissenschaft klingen, aber es werden tatsächlich Milliarden von Dollar, Euro, Yen und anderen 
Währungen in diesen Bereich hineingepumpt. Denn man will irgendetwas zu tun, um das 
menschliche Leben wieder über hundert Jahre hinaus zu verlängern. 

 
Letztlich läuft das alles auf die ursprüngliche Lüge Satans hinaus, man könne „wie Gott“ werden, 
und so viele Menschen haben sich darauf eingelassen. 

 
1.Buch Mose Kapitel 3, Verse 4-5 
4 Da erwiderte die Schlange dem Weibe: »Ihr werdet sicherlich nicht sterben; 5 sondern Gott 

weiß wohl, dass, sobald ihr davon esst, euch die Augen aufgehen werden und ihr wie Gott 

Selbst sein werdet, indem ihr erkennt, was gut und was böse ist.« 

 
Unnötig ist es eigentlich zu erwähnen, dass Satan diesen Schund seit Jahrtausenden an die globale 
Elite verfüttert. Wie eine ansteckende Krankheit verbreiten sich diese Theorien (und die der 
Unsterblichkeit, die sogar noch älter sind) einfach von Königreich zu Königreich, von Nation zu 
Nation und vergiften seit Jahrhunderten den Geist jeder Generation der Weltführer. 

 
Dieser Geist nährt sich vom Stolz der Menschen und deren Bereitschaft, Gottes Erlösungs-
Geschenk des ewigen Lebens zu Gunsten ihres eigenen Ruhms abzulehnen. 

 
Sie ahnen nicht, dass der Welt in der Tat eine massive Entvölkerungs-Kampagne bevorsteht. Sie 
wird aber NICHT von der globalen Elite oder aufgrund irgendeines UNO-Mandats durchgeführt 
werden, sondern von Gott Selbst. 



 
Offenbarung Kapitel 6, Verse 7-8 
7 Als (das Lamm) dann das vierte Siegel öffnete, hörte ich das vierte Lebewesen laut rufen: 

»Komm!« 8 Da sah ich hin und erblickte ein fahles (leichenfarbenes) Ross, und der auf ihm 

sitzende (Reiter), der hieß ›der Tod‹, und das Totenreich bildete sein Gefolge; und es wurde 

ihnen (ihm) die Macht über DEN VIERTEN TEIL DER ERDE gegeben, die (Menschen) 

durch das Schwert und Hunger, durch Pest und durch die wilden Tiere der Erde zu Tode zu 

bringen. 

 
Nach aktuellen Bevölkerungsstandards sind ein Viertel von acht Milliarden Menschen zwei 
Milliarden. Damit wird sich die Weltbevölkerung am Ende der Siegelgerichte auf etwa sechs 
Milliarden Überlebende reduziert haben. 

 
Während der Posaunengerichte wird ein Drittel dieser sechs Milliarden getötet. Das bedeutet, dass 
weitere 1,8 Milliarden Menschen sterben werden, sodass die Weltbevölkerung nur noch 4,2 
Milliarden beträgt. 

 
8.000.000.000 - 2.000.000.000 = 6.000.000.000 (am Ende der Siegelgerichte) 

 
6.000.000.000 – 1.800.000.000 = 4.200.000.000 (am Ende der Posaunengerichte) 

 
Dabei sind noch nicht einmal alle Christen und Kinder berücksichtigt, die VOR den Siegelgerichten 
durch die Entrückung von der Erde genommen wurden. Unter der Annahme, dass 10 % der 
Weltbevölkerung entrückt wird, wären das 800 Millionen Menschen. 

 
4.200.000.000 – 800 000 000 = 3 400 000 000 (Rest bis zum Ende der Posaunengerichte) 

 
Die Zornschalengerichte und die Armageddon-Kampagne werden die Weltbevölkerung noch weiter 
reduzieren, und zwar so sehr, dass kein Fleisch überleben würde, wenn Jesus Christus bei Seiner 
Wiederkunft auf die Erde i nicht eingreifen würde. ER Selbst sagte dazu: 

 
Matthäus Kapitel 24, Verse 21-22 

21 „Denn es wird alsdann eine schlimme Drangsalszeit eintreten, wie noch keine 

seit Anfang der Welt bis jetzt dagewesen ist und wie auch keine wieder kommen 

wird (Dan 12,1); 22 und wenn jene Tage nicht verkürzt würden, so würde kein 

Fleisch (Mensch) gerettet werden; aber um der Auserwählten willen werden jene 

Tage verkürzt werden.“ 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


